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Drucksache 


Kleine Anfrage 335 

der Fraktion der FDP 


betr. Verhaftung des vorbestraften Betrügers und falschen 
Stabsarztes Schneider 


Wir fragen die Bundesregierung; 

1. Wer ist außer dem früheren Bundesverteidigungsminister Theodor 
Blank für die Einstellung des vorbestraften Betrügers Schneider 
als Stabsarzt in den Dienst der Bundeswehr verantwortlich? 

2. Welche Bürgen waren auf dem Bewerbungsbogen des angeb- 
lichen Arztes auf geführt? 

3. Sind diese Bürgen oder andere Personen um eine Auskunft 
über den Einzustellenden ersucht worden? 

4. Bei welchen Behörden sind vor der Einstellung des angeblichen 
Arztes Rückfragen erfolgt? 

5. Wer ist nach der Einstellung des angeblichen Arztes als Stabs- 
arzt für seine Beauftragung mit psychologischen Testaufgaben 
verantwortlich? 

6. Hat der angebliche Arzt Beziehungen zu einem kommunistischen 
Geheimdienst unterhalten, und wann wurde dieser Verdacht erst- 
malig geäußert? 

7. Beabsichtigt die Bundesregierung Vorkehrungen zu treffen, damit 
ähnliche, das Ansehen der Bundeswehr und die Sicherheit schwer 
gefährdende Vorfälle möglichst vermieden werden? 

Bonn, den 22. Februar 1957 


Dr. Mende und Fraktion 
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